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QUARTO
QUARTO-ein
formvollendetes

Leuchtenprogramm
welches punkto
Ästhetik, Anwendung,
Lichtleistung
und Wirtschaftlichkeit
allen Anforderungen
gerecht wird.

Die Stehleuchte zum
Beispiel, mit vier
Energiesparlampen ä

je 42 Watt, ist der
ideale Lichtspender
für Büroarbeitsplätze,
Praxen, Verkaufsund

Konferenzräume,
aber auch für
zuhause.

Weitere interessante
Informationen geben
wir Ihnen gerne über
das ganze
QUARTO-Programm!
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Zürich, ETH, gta
Im Rahmen der Ausstellungsreihe

«Gastdozentlnnen» präsentiert
das Institut für Geschichte und

Theorie der Architektur in einer
Doppelausstellung zwei Arbeiten von
Meinrad Morger (Morger& Degelo,
Basel) sowie von Valerio Olgiati,
Zürich. In der Ausstellung präsentiert

und in einer begleitenden
Broschüre ausführlich erläutert werden

das Haus Müller in Staufen
(Morger& Degelo) sowie der Umbau
des Gelben Hauses in Flims (Valerio
Olgiati).

Zur Eröffnung der Ausstellung
sprechen Meinrad Morger und Valerio

Olgiati am 27. Mai, 18.00 Uhr in

der ETH-Hönggerberg, HIL, Auditorium

E4. Die Ausstellung ist ab 28.
Mai im Architekturfoyer bis 15. Juli

zu sehen.
Vom 4. bis 25. Juni zeigt das gta

in der Haupthalle des ETH-Zentrums
die Ausstellung «Baba - Die

Werkbundsiedlung in Prag 1932». Zur
Eröffnung spechen Vladimir Slapeta,
Prag, sowie Stephan Tempi, Wien/
Prag (6. Juni, 18.00 Uhr, Auditorium
E5).

Zürich, ETH, ORL-Institut
Im Zusammenhang mit der

Veranstaltungsreihe «Gesichter der
Stadt» veranstaltet das ORL-Institut

am Freitag, den 11. Juni 1999,
an der ETH-Zürich ein Seminar
zum Thema «Stadtumbau». Referentinnen

aus europäischen Städten
zeigen anhand aktueller Fallbeispiele

Leitideen, Strategien und
Motive des Gestaltwandels auf.

Bisherige Erkenntnisse, Erfahrungen

und Methoden der Planung
werden zur Diskussion gestellt. Es

referieren:
Henry Chabert, Depute du

Rhone, Adjoint ä l'Urbanisme,
Vice-President du Grand Lyon
Christiane Thalgott, Stadtbau-
rätin München
Joost Schrijnen, Deputy Director

of the Department of City
Planning and Housing in the City
of Rotterdam
Jose Luis Mateo, Architekt,
Barcelona

Dr. Dieter Hoffmann-Axthelm,
Stadtplaner und Publizist, Berlin

Die Podiumsdiskussion wird
moderiert von Prof. Marco Venturi,
Istituto Universitario di Architettura,
Venezia.

Weitere Informationen unter
www.orl.arch.ethz.ch/FB_Staedte-
bau/home.html oder bei Sabine

Friedrich, ORL-Institut, Telefon 01

633 67 61, e-mail: friedrich@orl.arch.
ethz.ch

Weiterbildung
Bern, Hochschule für Technik
und Architektur

Gestützt auf eine viel beachtete
Seminarwoche für Studenten an der
Berner Hochschule für Technik und

Architekturzum Thema «Eine eigene
Homepage in 20 Lektionen» wird
nun Ende Mai für Architekten und

Ingenieure ein entsprechender
Weiterbildungskurs angeboten. Ziel ist
es, das Internet in den Planungs-und
Bauprozess zu integrieren und eine
eigene Homepage einrichten zu können.

Weitere Informationen bei Hans

Binder, Telefon 052 223 03 23 oder
031 331 34 49.

ETH Zürich,
Lehrstuhl für Denkmalpflege

Zwei Vortragsreihen -
«Neubauprobleme - Bauen im
Untergrund» sowie «Altbautechnologie -
Keine Erhaltung ohne Pflege» - bietet

das Institut für Denkmalpflege
in diesem Sommersemester an.
Detaillierte Informationen unter Telefon

01 632 22 86/84.

ETH Zürich
Ein berufsbegleitendes

Nachdiplom-Studium über vier Semester
mit Diplomarbeit bietet die
Architektur-Abteilung I der ETH Zürich neu
ab kommendem Wintersemester zum
Thema Denkmalpflege an. Das
Studium richtet sich an Architektinnen,
Kunsthistorikerinnen, Bauingenieure
und Absolventinnen ähnlicher
Studienrichtungen. Schwerpunkte des
Kurses sind Denkmalerfassung,
Konzeption und Evaluation von denk-
malpflegerischen Massnahmen
sowie die Sensibilisierung für die
Eigenschaften historischer Bauten.
Anmeldung bis 31. Mai. Weitere
Informationen beim Institut für
Denkmalpflege, ETH-Zentrum, 8092
Zürich.

Sommerworkshops 1999
in Frankreich

In Kooperation mit dem Centre
Georges Pompidou, Paris, und dem
Centre International de Recherche
et d'Education Culturelle et Agricole
bietet das Vitra Design Museum
auch dieses Jahr wieder
Sommerworkshops in Boisbuchet an, einem
historischen Landgut im Südwesten
Frankreichs. Unter Leitung
international bekannter Designer und
Architekten werden in der Zeit vom
5.7. bis 3.10.1999 zwei Workshops
pro Woche durchgeführt, in deren
Zentrum die praktische Arbeit steht.

Ergänzend finden Vorträge und
Diskussionen statt.

In Zusammenarbeit mit der
Firma Burkhardt Leitner construc-
tive findet voraussichtlich in der
Woche vom 20. bis 26. September
ein Seminar zum Thema «Ausstel-
lungs- und Messedesign» statt.
Dieser Workshop steht zwanzig
Teilnehmern offen, die über einen
Wettbewerb ausgewählt werden.
Die Ausschreibungsunterlagen
sowie ein detailliertes Programm aller
Veranstaltungen sind beim Vitra
Design Museum, Weil a.R., Telefon
0049 7621 702 35 74 oder über

...und ausserdem
Ab 28. Mai 1999 gewährt das

Museum für Gestaltung in Zürich
unter dem Motto «Schau-Lager»
Einblick in seine Design-Sammlung
(jeweils Mittwoch und Donnerstag von
14.00 bis 18.00 Uhr, Sihlquai 125).

Das Art Institute of Chicago hat

Anfang März Renzo Piano mit der
Planung von Erweiterungsbauten
sowie der Neugestaltung des Grant
Park Campus beauftragt.

In Zusammenarbeit mit dem
Fotokünstler Thomas Ruff ist die
Fassade des Neubaues der Bibliothek
der Fachhochschule Eberswaldevon
Herzog & de Meuron mit über 1000
bedruckten Beton- und Glasplatten
verkleidet worden und soll damit der
weltweit erste, vollständig bedruckte

Baukörper sein.

http://www.design-museum.de
erhältlich.

Winterthurer Farbkurse
Der Farbe als Gestaltungselement

der Architektur ist ein
dreitägiger Kurs unter dem Patronat von
SIA und STV unter der Leitung von
Paul Bürki, Dozent für Gestaltung
und Architekturdarstellung gewidmet

(10. bis 12. Juni, 840 Franken;
Anmeldung an Paul Bürki, c/o
Zürcher Hochschule Winterthur,
Departement Architektur, 8401
Winterthur).

Anfang Mai ist das IMAX
Cinema des British Film Institute in

London eröffnet worden. Das über
30 Meter hohe Gebäude ist von
Avery Associates Architects entworfen

worden und verfügt über eine 20
auf 26 Meter grosse Leinwand.

Ausschliesslich elektronische
Kunstwerke sind von der Jury der
Eidgenössischen Kunstkommission
für das neue Bundesamt für Statistik
in Neuchätel ausgewählt worden.
Auf grosse Bildschirme projiziert,
sind seit Mitte April die Arbeiten
von Herve Graumann (Internet), Eric

Lanz (Video-Triptychon) sowie Rena-

tus Zürcher (Videoclips) in der
Eingangshalle auch für die Öffentlichkeit

zugänglich.

Entschiedene Wettbewerbe

Hägendorf SO: Dorfzentrum
Die Einwohnergemeinde Hägendorf

veranstaltete einen
Projektwettbewerb zur Erlangung von
Entwürfen für die Aussenraumgestal-
tung des Dorfzentrums. In einem

Präqualifikationsverfahren wurden
zehn fachübergreifend zusammengesetzte

Teams zur Teilnahme am
Wettbewerb ausgewählt.

Alle zehn eingeladenen Teams
lieferten ihre Arbeiten termingerecht

ab. Diese wurden von der Jury
wie folgt beurteilt:

1. Preis (8000 Franken): Rosenmund

+ Rieder, Architekten BSA/
SIA, Liestal; ökoshop, Projekte mit
der belebten Natur, Gelterkinden;
Stierli + Ruggli, Ingenieure und
Raumplaner, Lausen

2. Preis (6000 Franken): Liga

interdisziplinäre Planung, Ölten,

Basel, Zürich; Weber Angehrn
Meyer, Planer und Ingenieure,
Solothurn, Ölten, Bern; Regent
Beleuchtungskörper AG, Beleuchtunsplaner,
Basel

3. Preis (5000 Franken): Stefan
Rudolf, dipl. Arch. ETH/SIA, Klus;
Markus Bieri, dipl. Landschaftsarch.
HTL, Luzern; Frey, Strub AG, dipl.
Verkehrsingenieure, Ölten

4. Preis (3000 Franken): CAS

Chappuis Aregger Soler AG,
Architekten, Willisau; Kost +Partner AG,

Ingenieurbüro, Sursee; Gissinger
Robert, Landschaftsarch. HTL/BSLA,
Luzern; Staude Dethlef, Philosophische

Praxis, Bern
Das Preisgericht empfiehlt der

Einwohnergemeinde Hägendorf, die
Verfasser des Projektes im ersten
Rang mit der Weiterbearbeitung zu

beauftragen.
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